
Beiblakt zu V.e. 2k. Berlin , den 25. Mai 1696.

Toiletten für Mumenkorsos etr.
iHierzu Fig , 1—s,>

Bei den reizvollen Blnmenschlnchtcn , die von der eleganten
Welt in der wonnigen Frühlingszeit geschlagen werden , treten
bekanntlich die verführerischsten Toiletten in die Erscheinung,
denn je schöner die Damen sind , desto mehr erhalten sie von
den duftigen Wurfgeschossen , Die nachfolgenden Toiletten
eignen sich vorzüglich für diesen Zweck und zeichnen sich durch
vornehme Eleganz und Kleidsamkcit aus.

Recht eigenartig ist die Toilette Fig , 1 , Sie imitiert
ein Ober - und Unterkleid aus blaugrundigcm , hell gemustertem
Seidenstoff und Hellem , feinem Wollenstoff , Am Rock tritt der
Seidenstoff nur vorn in einem spitzen Einsatz hervor , dem sich
der Wollenstoff mit schönem , mit Metallfäden durchzogenem
Bortenbesatz anschließt . Am untern Rande , sowie an den
Nähten des aus schmalen Keilen bestehenden Rockes wiederholt
sich der Besatz , Die unter dem Arm und ans der Achsel ge¬
schlossene Taille aus Seidenstoff ist in ersichtlicher Weise vorn
mit Borten besetzt und wird zum Teil durch ein kurzes Bolero¬
jäckchen aus Wollenstoff mit rundem Ausschnitt verhüllt , das
ebenfalls mit Borte umrandet ist . Die Aermcl aus Seide sind
unten mit Borte besetzt und oben mit in gleicher Weise ver¬
zierten Zacken aus Wollenstoff garniert , Stehkragen und
Aermel sind mit weißen , seidenen Zacken begrenzt , — Das
Hütchen aus Strohgeflecht ist mit einem vollen Kranz blauer
Blüten , sowie mit einem Reiher geschmückt.

Frisch und anmutig wie ein Maicntag ist die Toilette aus
weißem , blau gemustertem Alpaka in Fig , 2 , Die Taille ist
mit eckigen Aufschlägen ausgestattet , die hinten einen sattel¬
artigen Kragen bilden und über blauer Seide mit Guipllre-
spitzc bedeckt sind . Die mit großen Knöpfen verzierte glatte
Taille schließt einen Einsatz ein , den eine Guipüreborte garniert,
Gürtel und Stehkragen aus blauer Seide sind mit derselben
Borte bedeckt und ist letzterer durch einen gleichen Umlege¬
kragen vervollständigt ; die Puffärmel schließen
mit einem Bündchen ab , — Der ziemlich große,
runde Hut aus weißem Phantasiegeflecht hat
eine tollige Krempe und ist mit dustigem , krau¬
sem Seidentüll verhüllt . An der Seite schmücken
ihn weiße Blütendolden , weiße Reiher - und
Straußfedern,

Elegant und jugendlich ist die Toilette
aus weißer , gestreifter , indischer Seide mit
grünschottischem Tastet in Fig , 3 , Der Rock
ist am Vorderteil mit einem schottischen
Vorstoß versehen und tritt etwa 40 Cent,
hoch über dem Saum , wo der Vorstoß mit
einem Emailleknopf und einer schottischen
Schlinge endet , auseinander , um auf jeder
Seite einen oben spitz verlaufenden Einsatz aus

schottischer Seide freizulassen . Oben ist der Vorderteil an jeder
Seite mit zwei Knöpfen und Schlingen geziert . Die Taille
ist glatt gearbeitet und vorn rund , hinten eckig am Ausschnitt
mit schottischer Seide bekleidet . Der glatte , schottische Gürtel
endet zu beiden Seiten der mit Vorstoß begrenzten Vorderteile,
die einen glatten Latz einschließen und denen sich eine schottische,
mit Knöpfen und Schlingen abschließende Seidendraperie an¬
fügt , die über die Schultern tritt und hinten gleichfalls mit
Knöpfen und Schlingen endet . Die Aermel sind mit Auf¬
schlägen und Einsätzen aus schottischer Seide geziert , — Den
runden Hut aus weißem Bastgeflecht umgicbt eine starke Win¬
dung aus weißer Seidengaze , in der mattrosa Rosen und grün¬
schattierte Straußfedern ruhen.

Zu der eleganten Toilette in Fig , 4 ist schillernder Taffet
verwendet und der uugarnierte Rock in Tütensorm gearbeitet.
Die Taille in Blusenform mit geschlitztem Schoß wird durch
einen Gürtel aus Silberpailletten mit elegantem Brillantschloß
zusammengehalten . Vorn bildet sie kurze , auseinandcrtretende
Miederteile , die einem Einsatz aus plissierter Seidengaze auf¬
liegen und sich den Schultern mit Bretellenteilen anschließen.
Diese Teile sind in ersichtlicher Weise eckig ausgeschnitten , reich
mit weißer Seide und Pailletten bestickt und mit Brillant-
knöpfcn geziert . Hinten hat die Taille einen am Gürtel spitz
verlaufenden Einsatz ans plissierter Gaze und an dem gleichen
Stehkragen zu beiden Seiten volle Rosetten , Die Aermel sind
unten anschließend , oben mit Doppelpnffcn gearbeitet , — Das
runde Hütchen aus silbergrauem Geflecht ist mit rosa Sammet¬
schleifen , rosa Federn und Gazcplissös , die durch eine lange,
schmale Brillantschnalle gehalten wird , geschmückt.

Fein empsunden in der Farbentönnng ist die Toilette aus
Hellem Foulard mit Veilchenmustcr in Fig , 5 , Der in Tüten-
faltcn geordnete Rock hat vorn zu beiden Seiten einen Besatz
abgestufter , violetter Sammetbünder , die oben mit einer Oese
abschließen . Die Taille aus plissierter , weißer Seide ist vorn
sattelartig durch eine krause , mit schmaler Spitze verzierte

Frisur aus Foulard abgegrenzt , über die hinweg sich unten
und oben mit Oesen absckließendc Sammetbändcr legen . Auch
über den Rücken ziehen sich solche auf den Schultern und am
Taillenabschluß mit Oeseu abschließende Bänder , Die engen,
glatten , manschettenartig mit Frisuren und Band begrenzten
Aermel sind oben mit je zwei Frisuren aus Fonlard mit
Spitzenansatz geziert , von denen die obere die Fortsetzung der
Taillengarnitur bildet . Den Stehkragen deckt eine Frisur , die
wie die der Aermel mit Sammetbändern überspannt ist , —
Der runde Strohhut ist mit gelber Seidengaze und Rosen ge¬
schmückt,

Bezugquellen : Paris , Illaison poussiast , 43 rus Kicbsr:
Fig , I , 4, 5;  Zlme.  ttraäo ? , K7 ras äs  Provence:  Fig . 2, 3.

M r i e f ll cr st e n.
E . L . in Köln . Stellungen als Reiscbegleiterinnen sind außer¬

ordentlich schwer zu erhalten . Sind Sie wirklich reisegewandt , so gelingt es
Ihnen vielleicht , nach englischem Vorbilde , Touristenklubs für Damen zu arran¬
gieren . Suchen Sie mit einem großen Reiseburcau (Karl Staugen in Ber¬
lin , Cook in London u . s. w.) Fühlung zu erlangen . —n.

(5 . K . 823 in Budapest . Geübte Photographinnen baben gegen¬
wärtig in der Türkei Aussicht , gute Geschäfte zu machen, da die Sitte , sich
photographieren zu lassen, bei den türkischen Frauen neuerdings stark in
Aufnahme kommt . Der Koran verbietet ihnen nicht , sich unverschleiert pho¬
tographieren zu lassen , wenn die Aufnahme von einer Dame gemacht wird,
und es ist auch den Muselmännern nicht verboten , Photographien von Frauen
anzusehen . —n.

A . K . in Zittau i . S . und N . W . in Pyritz . Um Straußenfedern
zu waschen, gießt man reichlich Benzin in eine Schale und nimmt eine Hand
voll Kartoffelmehl . Mit diesen beiden Substanzen wäscht man die Federn,
wie man andre Gegenstände etwa mit Wasser und Sand waschen würde,
indem man die Feder mit der linken Hand wiederholt durch die geschlossene
rechte Hand zieht , welche das inzwischen von Benzin ganz durchfeuchtete
Kartoffelmehl hält . Nach dem Trocknen der Feder wird das anhäilgende
Kartoffelmehl wieder abgestäubt und die Federteilchen über einem Messer¬
rücken in bekannter Weise oder mit der Kräuselschcre gekräuselt . H.

N . S . in W . Bereiten Sie sich eine Plättflüssigkeit durch Kochen von
15 g Pottasche und 15 x Stearin mit einem Liter Wasser (nötigenfalls unter

Zusatz von etwas Weingeist ) und bestreichen Sie mit
dieser Flüssigkeit die Wäsche , nachdem sie einmal über¬
geplättet ist , um sie dann unter Anwendung von Druck
nochmals nachhaltig zu plätten . Der Glanz tritt sofort auf.

Fr . in Neustadt a . d. Hdt . Ob die roten
Flecke in der Wäsche , die durch Kochen mit einem rot¬
gestreiften Betttuch entstanden sind, sich entfernen lassen,
hängt von der Echtheit der Farbe ab . Da die Flecke
jedoch im Kochen entstanden sind , so ist anzunehmen , daß
sie sich bei wiederholtem Kochen auch wieder verlieren.
Zur Beschleunigung wäre ein Versuch zu machen , ob sie
durch Betupfen mit einer Lösung von Weinsteinsäure
oder etwa im Gegenteil durch Sodalösung schneller zum
Verschwinden zu bringen sind. Je nachdem würde Wein¬
steinsäure oder Soda dem Kochwasser zuzusetzen sein.

I . v . E . in Amsterdam . Tapeten reinigt man am
besten durch Abreiben mit einem Flauelllappen , auf wel¬
chen wiederholt eine trockene Kleie gestreut wird . H.

Für den Anzeigenteil verantwortlich:
Georg Grabert in Berlin.

I 'i ? . 1 — 6 . Toiletten kür LIumsnlLorLos edo.



262 Oer Sazar. Mr . 21 . 1896. 42 Jahrgang . ,

Verfälschte Seide!
Man verbrenne ein Müsterchen schwarzen Seide»

stossS, von dem man lausen will , und die etwaiae V»
sälschung tritt sosort zu Tage : Echte, rein gejärbte Seid,
lräuselt sosort zusammen , verlöscht bald und hinter
läßt wenig Asche von ganz hsllbräunlicher skarbe
Versälschte Seide (die leicht speckig wird und brich«
brennt langsam sort , namentlich glimmen die Schui,
säden" weiter (wenn sehr mit Farbstoss erschwert) und
hinterläßt eine dunlelbraune Asche, die sich im g

'
x. °

sah zur echten Seide nicht kräuselt , sondern Irümnw
Zerdrückt man die Asche der echten Seide , so zerstäuit
sie, die der versälschte » nicht . Die Teidcn -Fabriln,
von <». » « » » ebers IK, u, K, Hosl ) , Xitrlpl,
versende » gern Muster von ihren echteu Ssidenstosl-U
an Jedermann und liesern einzelne Roben und »am,
Stücke Porto - » nd steuerfrei ins Hans.

'S lS <° > l? l? sil . ° MVKMUI

vI ? NV ^ INANNeKllUlliebKeileN beim Plätten ist das Ideal jeder Hausfrau . Dies wird erreicht bei Verwendung von Wack ' s Doppel -Stärke (überall

vorrätig ä 25 .F per Carton von V« Kilo ), mit welcher die Wäsche (Kragen , Manschetten , Hemden w .) so schön wie neu geplättet werden kann . Man achte beim Einkauf auf den Namen des alleinigen

Fabrikanten  Kcinrich Mack in Mm a . D .
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IW " Einzelverlaus zu EngroS -Preisen , "WE
glluslr . Pitislisst u . Muster gratis » . sraulo,
Zprzialgcjchäsl sür Artikel zur Schneiderei.

fliltestlill , fecksitel , keesbe.

Taillenfutter , zweiseitig , Köper Mtr . 48 ^
Taillenfutter , zweiseitig , Satin „ 58 ^
Gazela , Mtr . 10 Jaconet Mtr . 24 H
Alpacca -Stoßfutter schwarz Mtr . 38 H
Patentstoß abgepaßt 4 Mtr . für 40 H
Roßhaargaze 120 ein breit Mtr . 50 H
Schweißblätter , Tricotm . echtGummi Dtz. 2.50.
Echter Sammet pa . Mtr .2.25 , Patent Mtr . 1.25.

8 . üleeklenllurx , kerliii 6 . 27.
83 . Bluiilenstr . , vis -ä,-vis d. Wallnertheaterstr.

Vlenvenleirlenrlen

giebt ein Geheilter aus Dankbarkeit kostenfreie
Auskunft über ein sicher wirkendes Mittel.
IV . Qivbvrt,

ÄV ^ er
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trafen.
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Eigenes Fabrikat.
Preise und Muster auf Wunsch.
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In allen Huten Larkünisrien , vrvAerien so v̂is bei allen doisseuren äss
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ASStellt aus Dr . ms6 . O . L . Lcklelck

'
s Zfsset ^ Iicli Ksscliüt ^ tsm Osral.

Lins Universsl - Seite ersten kenxes kür äie Zoliiinlieitz l>flexe unil äen lollette -LebrZuoli.
Die Ueilkrakt <Zes Liensnvg .dises , seine 6is N ^ uttbätiAkeit stärbesste un6 erk ^ Iteii6s IVirkunx , seine eminenis ? ä .IiiAlieib , verloren AeZnnASne Ils .ntsolinxxen sn erAnnsen,

äiesslben sn voräiod .i !sn nnä üoek gssoluneiÄiA ? n ninolisn , ist von sltersksr bekaimt . Lisker » der konnte 6ns tVneks 6er Seite nur in nlknliseker . nlso 6is linut reirenäer

Lösung einxeküxt ^ ersten ; erst 6is Dr . Lckleieli ' sctis ? nslu cernin srinöxlickt eine neutrale VsrlzinünnA  6ss  reinen Lienenvrs .olrses nrit : nsnirs .1en Lei ^ snlrörpern,

6ns lVncks knnn 6n !ier in Irakern Prozentsätze 6er Leite keigemisclu rver6en un6 er ^ eußt so ein Lsiienxro6not ! von nnAsa .knt : vokitkn .tiAsr 1!Virknnx nnk Hs .nt ! nn6 leint.

Leins nn6srs loiletts Leite Fiedt einen so iniI6sn , Ais Hg .nt erkrisokenüsn nn6 verjnnKSNÄen Lokanin rvis ineins nolrsxnstn - Leiko,

45/46 däger8ir . ,
Berlin.

^ KöniZIic -ksr Hoklisssrant.

pneis SV PGvnmg i > s » SGüvIi!

01181 '^V 1^01486 Berlin
, dägerktr . 45/46.

^ XSnisIiLtrsl - ttoflisksi -ant . ^

Xäuklieli in allen Larkümerien , Orogerien nn6 ^ potlieken , Lvtvie bei allen

Loitkeui -en des In - nnä ^ .uslancles.

Lleieksuedt

IVervensekväeke

(I ? enrnstksnieZ

Dr . ineä . llominvl
'

s llaeinnto ^ eii

gratis nvä Fraal ^o.

Llsrr Vr . u »e «1. in k « 4vi »Dr »rK a ./ ? alda sebroidt : „Dr . Hommol 's Hasmatossn >vandts iod bsi sinsr ^NNSSQ mslrrsrsn

Hlonatsn an allsn Zövvobnton lblittsln trot2sndsr lroobFradiKsr Llsiebsuebt litt . lVvr ürtttlA avar « Ri» ASraÄS ^ a iiaAVHvDiRaRZvnSl ' . ^ .lls Lssobwsr sn

sek ^ andsn in Kursor 2sit , dis snnxs Lams bekam sin blükeudss ^ .usLobsii und konnte als vollkommen Fsbsilt bstraektst worden . lok bin Innen 2U grossem ttanlc

Llerr IZr . « »eÄ . ürÄiaaiAi » in DlllarlvttvnDTirs ; : „Von der vortrsSIioksn 'sVirknng von Dr . Rommsl 's lllasmatogen kabs iob miok in meiner eigenen
Familie übsr2sugt , vo durok dsbranek von 4 Llaseken sins neurastbsniseks sungs Lame , die ibre Lrnäbrnng dnroli anstronKsn «les Ltndiuln asr Iilusilc sto . total

rninirt datts , ilirsn Lrükviv !» Appetit nntl ikrs Lritlivrv I ? riseliv VÖIIRK ^v »« Ävr Iiat ."

Icon- sntrirtss , «srewietss klasrnoslobin (v . » . ? at . Xo . 81391). Hasinosiodin ist 6is n » tUrIivHvv orxanisods Xissn -^Iavsanvsrbinäuns
r XakrnnKsinittsl . ? rvi « pSi ' (250 Zr .) ZIK . 3 .—. Ii » Oestvl ' l' vivl » - T) ns ».i ' n ^ . vspüts in

^enn niolit srliältlioli , dirslLtsr Vsrsancl dnreli nns . 1-lttsratur init knndsrtsn von Ül2tliolien (rntaontsn
ist ).

lüivolszf Le Lo . , eliöw . - liliai
' maeviit . Ira .doratoi ' wiii,

Vriumpl'

Presse . -

Zum Selbststempeln von Briefbogen , Couverts u. s. w. Mit überraschender Schnelligkeit erhält man
ein schön geprägtes Monogramm . Schönstes Gelegenheits -Geschenk. Bei Bestellung wolle man gefälligst
die Buchstaben angeben , welche im Monogramm gewünscht werden . Preis mit elegantem Carton 2 M.
Versand gegen Posteinzahlung oder Nachnahme durch ^rvtsvkvr in

^81117

I ^ sno xatsntlrts vlstlioas
2ur 8e1bstanrert .iLUvs von

8in
^

rua - ^ rbsitsn

(patsvtirt in äen meistsn Xulturstaaten ) .
vis Herstellung erkol ^ t okvv Xnüpt 'naclel unä ist so eintaod,

dass Zis ^eaes Xind sednell und sauber anstübren kann.
^ .Ils SlQz r̂na - ^ .rdSlten , naeb unserer patentirten Netbode an¬
gefertigt , stollSv slvla urn sin vrittol , xlvlvk 33Vs °/o dtlligor,

als die bislierige Xnüpfinetbode.
U„ o^an N l / svtbält vlusterblätter von ? uss -, 8it ^ -
lsluSlvi ^vvIIvuIiUII v I- t und Itüekenkissen mit Preisangaben.
, , , . . . , . . . . , entbält vlusterblätter von Xaktisob -, ^
mU8Ikl ' ' I!6 !lkl !lllIll H II . 1 ^ ult - , Lettv

^
lagen und 'lexpieben mit ^

Muster ' ? ur>

^frsnolce

Muster ? ur Unsiokt an 3eäerrnann portofrei . I

!frsnolcs ^ Ko . , Knsiwfl ' ei , 8elilö8iöli . l
lg .xisssrisvrg .s .ron - I ' s .lzrik.

ist 6ss bssto bsumwoiisrio Stricitgsrri
pismsotsclivvsrii ur >6 sllo ^ srbon sckt

un6  nickt gesun  6 koits sckscllick

iucii in geklsiciit aus ciem e delsten Material gefertigt.

pi '
sv ! oss

Compagnie Kaferme
—z Dresden.

V » mvi » pev8l0i » at in AkorÄerney.

I r̂isdriob 2a Xordsrns ? sia « nii » KiLnrauLvutkalt SV Kv
ldtRÄetv Hui »sv V » invi » von 14 dlnlvrvn an.

kiedevolle Leauksiobtigung unä k̂ütsofge dureb eine feingebildete
Pflege dureb den Direktor , kräftige kost , preundlicbe Zimmer , 5 2u 1L

Dame , /terpliobe
I Lktt , 5 2U 3 Letten,

Spsisssaal und V^obn2iinmsr . Lsnsionsprsis in wimmern 2u 1 Lett täglieb 6 Idk ., in
wimmern 2u 3 Letten tsgliob 4 ^ Idk . pro Lstt , im duli nnd August 1 ktk . msbr ; Xost,
^ ^

tliebe Lsbandlnng , varms Lso ^ asssrbädsr singsseblosssn . 'Wein , Lier , kalte Läder,

Vio Vvi waltn, »T 4 « s ^ivvkospize « «  liaisvrin V' rieÄi Sei » s?n Xoi Sei nov.

Vvrkautd - Niederlagen in allea besseren
kartämerio -, Friseur - u. Droge » VesobSttell.

Damen - Reit - und

Radfahr - Castume

liefert in anerkannt bester und praktischer Aus¬
führung das Svort -Geschäft von

llkl MlNck 8 »mikii ^ !iii
'
iil

ist wertlos , wenn denselben ein Fett - oder
Harzfleckverunziert . Nur mit ^ « raxot i n
gelingt ohne Mühe mit geradezu verblüffen¬
der Sicherheit d-ssen Reinigung und 20 Mk.
sind gerettet . I ' eraxolin kostet 35 und
60 Pf . und ist in allen Galanterie - ,
Parfumerie - und Droguenhandlungen und
Apotheken küuflich. Kro » - 1 «axor:
^ok . Hiroliei » , llirlla » .

iiaben 8ie Vencll
-

uLL,
6ass Umso 6er Loikss oiekt sekioeekt , so AgoüAt eio
KIsiosr ^ osz .tx voo Wsdsr ' s Lorisbo6er Laites ^ svörs
dsi 6sr Audereitoox 6es üströoks , oio Lis voUstäo6iA
xokris6so stslleu.

ll ?iro1or

llsmvn

M 8clililie,

e ^ an5,

üiVünvkvn > 11.

Lssl Zclimillt

»vrlin ^ V . , ? anlzsnstr . 23,

Ltovküsten

Lostüms.
8»S!6 öliZlen lör jille ÜŜ ersliriii.

Xeine Anprobe.

lltto Keclie/L Ko . , Keia (keuss ) !

Vamen - Illeiäorstoffe

Bitte sick» zu liberieunen . Muster frei

k̂ kinsts Seot - Mai -Ksn:

^xtra fein
(Dbampa gner Luvee)

Kaise »
- -

klume

klaue Ililsrke

in köissnilöim.
« ? I. üsver . u . Kxi.

ümuliii . >I<>ri !e5eiÄot ««
Lcliüiiiiinei » -

Lellei ' e ! .

kllSoll korieko
'
s

Autoritäten als der beste sasrk . ^vd.
k̂ udolfQerieke .^sis.^xlgoü . k«g? .1729.

lolessr.-^clr. : „2viobsLk6brik ?otsäam".
1̂ 350 2vd. a. 1 ?otsäsmsr llrstiswbroä.
Lraktdroäu.kunixöriiioköl(5 ^ilo) ^ -4,40lik

Billigste Bezugsquelle für 'MW

IkWlie!
fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare ^ k», V,
8,  1v bis 1VV Prachtkatalog gratis!

SophastoffMM
einfarbig u . bunt spottbillig . Proben frco.
lepDicii - pn, ! I I » ciUIN 8.

llütel Kugu8tä Victofis

Labn . LIsktriseb Idobt . Litt.

ksd UsukeinB.

Dolit « s r i « tn » » V lc « I» .

e/0i K L 8 V 8 kl
'

s
°'

o » « L

>,
« > gies«

anerkannt beste Dameubinden ohne Naht;
50 Stück und 1 Gürtel 4 . 50 per Nachnahme.
Verbailästokttsdrik vresckeii - l w.

Sommersprossen
verschwinden binnen  10  Tagen vollständig . Dose
3 M ^ dllvrapotkvlkv , Vre84en.

llinigföZZ
-

ZIiisfe,
besond. schön appretirt für Hardinen:
Breite 90 om 110 om

per Hssetvr SS ^ 3S ^
Jm Stllck v. ca. 50m d. Mtr . 24 ^ 30 ^
Alarty 50 ^ , Hamilla 60 ^ , gestreifte
Wuster 50 Prob .u. Auftr . v.15 ^ an fr.

dl . IV . 8äRt « vr , IRannvver.

Die zweekinähigsleu u.btlligsten llol/nvoilo-
lündev lieiert zu ^ 1.—, ^ l .20 und ^ 1.35
v. Dtzd. <d«i 10 Dt/ .d . 25H, Labiitt ), sin
laelivr Vürtvl dazu 40 (>ui tsl nach Dr.

t' red «. Dr . Fürst , I>) gieini «el »e8 Dein kleid.
FmiI8okii for . Perbandstossiabrik .Okemnit/ ..

„XdlVÄ
"

.
^ VesetÄicd xsscküM ? ^

Anerkannt bester Sesah für
das schädliche üorset!

(Nebt jester Dame eine
tastvlloav , vlexante ? i ? ur!

Nachdem ich das von Ihnen zusammen¬
gestellte und gefertigte „Khiva " ein Viertel¬
jahr lang täglich getragen habe , kann

dasselbe allen Anforderungen an ein solches
entspricht.

Es trägt sich nicht nur äußerst bequem

dabei vollständig die gute Form.
Es ist daher allen Damen , welche sich

gesundheitlich kleiden wollen und doch
die gegenwärtige Mode berücksichtigen
müssen , sehr zu empfehlen , besonders
Korpulenten und solchen, welche in ihrer
Berufsthätigkeit viel sitzen oder sichhäusig
beugen müssen.

Radebeul , den 4. April 1896.
(gez.) Klara HLuschc.

Herr vr . med . Böhme , prakt . Arzt,
Kamenz i . S ., schreibt:

„Hierdurch bestätige ich Ihnen gern,
daß das aus Ihrer Fabrik stammende
.Khiva ' meinen vollen Beifall gefunden
hat und vor den meisten anderen Korsets
ganz wesentliche Vortheile aufweist zc. :c."

vr . mod . C«rnst Arttiur Luve,
Berlin , sagt : „Die meisten Damen leben
des Korsets wegen in einer beständiaen
Todesangst . Dieselbe findet ihre Erklä¬
rung in der mangelhaften Blutzirknlation.
welche durch das mehr oder weniger eng
angelegte Korset bedingt wird . Vor allen
Dingen kann der Lungenblutlauf nicht
richtig funktioniren , da die Lungen durch
das Korset in zusammengepreßtem Zu¬
stande erhalten werden ."

Durch „Khiva " wird das unnatür¬
liche. gesundheitswidrige Einschnüren ver¬
mieden , dem Blute sein natürlicher Lauf
gelassen und dadurch viele Krankheiten , als
Ohnmachtsanfälle , Kopfkolik, Bleichsucht
Magenkrankheiten , Nervenleiden u . s. w.
verhindert.

Nur zu haben bei : Hermann Haube.
Berlin ^V., Passage 21a ; Fabrik und
Versandgeschaft Potsdam.

Preis für Qual . I — 7 M . 50 Pf.
,, -» ,, 10 ,, — „

Die Preise verstehen sich ausschließlich
Porto.

Bei Bestellungen genügt die Angabe
der Taillenweile . Versand gegen Nach¬
nahme oder vorherige Einsendung des
Betrages!

Hygienische Strumpfhalter , am Khiva
anzuknöpfen , das Paar 75 Pf ., in Seide
1 M. 50 Pf ., sind bei mir zu haben!

Heirathsgesuch.
Reiche katholische Waise oder Wittwe ohne

Kind von einem wohlhabenden höheren Beamten,
Mitte 30 , zu heirathen gesucht. Vermittler
verbeten . Gest . Offerten unter SS / an
Ktutlolk Ilossv in AlaZ »i»Ixvtu ».
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kliäolpd Ivrtzox
14 - 15 . Li ' sitssti '

. Lsnlin O . dründuii ^ 1839.

üleukeiten 8ek« c»
'

? ki
' 8Wmei '

- 8M:
( ? S22 ^ i ^ c ) //s ^ 2 6 / 57/s2 "6 >5/o//6.

Dao^wollsns Drsnadins . Lobmale und breite Ltrsiksn , auob mit glan/ondsn
Aobair -Blksllten. Breite 10 .

'
) om , das Aktor 1 A . 30 Bk , 2 A , 2 A . 24 Bk,

2 A . 50 Bk, 2 14 . 73 Bk. bis 3 A . 23 Bk.
BaumwolleneBanevas. Xlars , gitterartige Bswsbs , auob mit Aobair -Bünlltobsn and

Aobair -Loblsiksn . Breite 105/120 om. , Elster 1 A . 80 Bk, 2 A . bis 3 A . 30 Bk.
Baumwollene Btaminss . Ltarllkädigs, lls .ro Ltolks, glatt sowie mitBorlkn durobwsbt.

Breite 105 om . , das Aster 2 >1 . 73 Bk, 3 A . und 3 A . 30 Bk.

( ? s22 ^ i ^ c) // . d > 65 ? o ^ z - 22 . / ^ 2/ ^ S - >5/c ) ^ s.

Blisss - ii . Lammstartig gewebte Ltotke, auob mit Aobair -Bdslltsn . Breite 105/120 om .,
das Aster I A . 3 Bk, I A . 33 Bk, I A . 3V Bk , 1 14 . 80 Bk. bis 3 A^

Bestreikte Brspons, auob mit glänmsndsn Aobair -Xräuselstreiksn. Breite 100/115 om .,
das Astor Z A . 30 Bk, 2 A , 2 A . 30 Bk. bis 3 A . 23 Bk.

/s/22/sc/2 ^ 6 2/ ^ /6.

Balblllarsr Batist -Ltoikmit keinen Aobair -Ltreiken . 11r . 105 om ., das Aster 2 14 . 73 Bk.

Blatte Voiles rmd Batists . Breite 105/120 om . , das Aster I A . rmd 2 A . 30 Bk

Baumwollene , leiobt koulierts Krspp-Ltokke . Br. 100/105 om . , d. Atr . 1 A . u . 1 A . 20 Bk

/ ? s / ^ - / l/
^

0 ^ s ^ 22 / ^ 52 6.

Boobslegants , balbllars Ltoüs aas keinem , glsnmrsiobem Aobair - Aatsrial.
Breite 100/120 om ., das Aster I A . SV Bk , 2 A ., 2 A . 73 Bk, 3 A . bis Ä A.

>5s/c/s ^ 2 - / '
o/ ? // ^ - / s c ? ^ 52s ^ c/.

Boobslegants , glanmrsiobs Bualltäten mit neuen Bunllt - , Blumen - und Bantasis-
mustern. Breite 120 om ., das Aster 7 A . , 7 A . 30 Bk, 8 A . 30 Bk. bis 12 A.

>5s/c/s ^ 2 - ( ? ^ ' 6 ^ 2sc// ^ 2s.

r/i?«/

Bestreikte Leiden - Brenadine. Lobmals und breite , glatte und reiob dainassisrts
Leidenstrsiken auk llarem und balbdiobtsm Brsnadins-Brund, auob mit Berlsn
durobwsbt, sowie im Brspon-Besobmaell. Br. 110/120 om ., Atr . 3 A . bis 13 A.

Dainassisrts Leiden - Brenadine. bleue sklelltvolle Blumen- und Vrabssllsn-Auster
auk Brsnadins - Brund. Breite 110/120 om . , das Aster 0 A ., 7 A . bis 10 A.

Bams- Brsnadine. Boebksius, luktigs Bams-Bewebe in neuen Bunllt- und Bantasis-
Austern , auob gestreikt u . llariert auk neuem Brepon-Bams-Brund. Br . 120 om .,
das Aster 3 A . 30 ? k., 7 A . bis 10 Aarll

^/s// ? ^ s/c/s ^ 2 6 ^ /s ^ 222 ^ 2 6 ^ .

Balbdiobts , aparte Bewsbe , mit llleinen Bunllt-, sowie mit llleinen und grösseren
Blumenmustern . Breite 120 om ., das Aster 0 A . 30 ? k. , 7 A . bis 11 A.

^/s/id ^ s/c/ . ( 7^ 6/ ? 022 ^ 5/.

Bsiobg Vuswabl neuer , origineller Bewebk in glatt , gestreikt, ramagiert und mit
Berlsn durellogsn . Breite 110/120 om ., Aster Ä A ., Ä A . 30 Bk. bis > 2 A

/Ä// - L/c >̂ S 2222 / / ^ S2//622 5/ . / ^////62 .52.

Lobwarmsr Büllgrund mit sob warmen Berlsn und Blittern bsnäbt . Breite 70 om .,
das Aster 2 A . 30 Bk , 4 A . 3 » Bk., 3 A , 7 A . 30 Bk. bis 22 Aarll.

Lebwarmer Büllgrund mit karbigen Bsrlen und Blittern . Breite 70 om . , das
Aster 11 A , 13 A . 3 « Bk , I « A . bis 20 Aarll

L62c/S22S L/22/ ^ 622 - 52 . / > 2// - >5/c ) 2Zs.

Bbantill^- u . Buipurs - Lpitmen-Ltokke . Br. 70 om ., das Atr . 2 A , 2 A . 23 Bk. u . 3A
Blatte Leidsn-Bülle . Br. 105/120 om ., Aetsr 2 A . 23 Bk , 3 A . 30 Bk. bis 3 A.
Ltrsiksn - u . Bunll -Austsr auk llräktigsm Büllgrund . Br. 105/120 om . , 2,30 bis 3,23.
Bsingrundigö Lsidsn-Bülls mit besonders eleganten Bantasis - und Ltrsiksn -Austsrn.

Breite 110/130 om ., Aster 3 A . 23 Bk , 1t A ., /t A . 23 Bk. bis 12 A . 30 Bk

>5/22 / ^ ^ 22 - 1^ c ) /S22 / - 0 S 22.

Banüseidsns Bbantill^ -Volant - kioben , Volant - Höbe 110/130 om . Die Bobs von
oa . 7 Aster Bängs : 30 A . . 33 A , 13 A . bis 100 Aarll

Astsrvsiss : 110/115 om . boob , das Aster kz N . A0 Bk , 3 A . 30 Bk. und 7 A.

L62c/S2Z6 L/22/5S22 ! / . - 1^ ( ) /s22

Lpitxsn , Breite 4 bis 20 om . , das Aster 33 Bk , 10 Bk , 30 Bk. bis 3 Aarll
Balbvolants , Breite 24 bis 35 om . , das Aster 1 A . bis 11 A . 30 Bk.

Breite 55 bis 75 om . kür Xragsn u . Bapes, Aster 2 A ., 2,73 u . 3 A . 30 Bk.

^ !^ ! /L ^ 6/22 ? - 5222 ^ 62 '/ - ( ? ^ /c ) 22 ^ .

Borukarbigs, sobvvar^e und türbisobs Ltiollsrsisn auk sobwar?em Leidsn-Ausselin.
Breite 4 om ., 44/z om , 5 om ., t> om . bis 10 om. Ltüolllängs 2,25 Aster . Das
Ltüoll 2 A . 30 Bk , 3 A . 73 Bk , /I A ., Ä A . 3V Bk , 3 A . bis 3 A . 73 Bk.

Lobwar ^s Berl- und Blittsr -Balons . Breite 3 om . , 4 om ., 5 om ., 6 om . Das Ltüob
von 2 Aster Bange 3 A , 3 A . 73 Bk , 7 A , 3 A . , 0 A.

3obwar?er Büll -Brund mit sobwarösn und karbigen Bsrlen, sowie karbigen Leiden-
Bakkst-BIumsn . Breite 3 u . 6 om . Das Ltüoll von 2 Astern -1 A . 30 Bk. u . 7 A.

Laison - ^lkukeit ! 2222c / s/2 ^ - L
'

/o/
'
/

'
s . 8ai8on - ^Ikulikii!

0I «tt Vietniiii Idpaeoa und Aodüir . Breite 120 om ., das Aster 2 A ., 2 A . 30 Bk, 2 A . 73 Bk , 3 A , 3 A . 30 Bk,
'1 Aarll bis 3 Aarll.

BaiiüMU, Xl üpp und 8io ! Iiouuo . Breite 120 om ., das Aster 2 A . 73 Bk , 3 A ., 11 A . bis 3 A . Breite 130 om , das Aster 3 Aarll und 0 Aarll

0kNiN84vr4 4̂Ip !ik <Zi>. Veus Bantasik-Austsr in grosser ^.uswabl . Breite 100/120 om , das Aster 1 A . 30 Bk , 2 A , 2 A . 23 Bk , 2 A . 30 Bk. u . 2 A . 73 Bk.

txümuslei 't Aüliaii ', Iki opp n . 8ioilivnne . Kleine u . grosse Auster im Bunllt- , Ltrsiksn - , Dbine - u . Bantasis - Desobmaell Br. 120 om, Atr. 3 A , 3,23 , 3,30 bis 3 A.

kür ialsede Köekv uuä Vlltvrkleiüer , ckeu klarvu uaä kalbklarvll 8tottvll passollä.

Akl  VüillvUX,  48 bis 56 om . breit, Aster  1  A . 30 Bk bis 11 A . 30 Bk ' HüII>8vidouol' Uül 'VüillkNX, oorps - u . glan^rsiob, 46 om . breit, Aster  1  Aarll.

tÜ !iNX8eidülle 1 '
üillü,  51 u . 57 om . breit , Aster 2 A . 30 Bk u . 3 A . 23 Bk  1lül >) 8eidonor  XÜPLI

' kür Biiillvn - u . Vsrmklkuttsr . Br . 77/z om , Atr . 2 A . 30 Bk.
-

>5 c? / 2 ^ s 2 ' ^ 6 52222 1^ c) //622 - >5/0 Z
'
/

'
6.

8 <4>wari !v dioblv 81c»llo , glalt u . bemustert . Aadapolam, Dotslin, Latin, Bigue , ^öpb^r, Lrexon sto . Br. 80 om, d . Atr . 113 Bk , 30 Bk , 00 Bk, 70 Bk. bis 1 A . 10 Bk.

8 ('inviN / v lllarv 81ollv , Batist , Batist - Dotels, Batists a ) our , Drspe plisss . Breite 65/80 om, das Aster 00 Bk , 03 Bk , 70 Bk , 73 Bk, 80 Bk bis 1 A . 23 Bk.

/62c ? / ? /s L
'

s / c/s 22 ^ / c > /
'
/

'
s.

01 alt « u . gemusterte ^ siatiselie Htumgtiuls u . Bengee « , 8eiden -Beulai d, (lrvpe dv t/Iline , Vrmure , Dgz p̂tienue , Beau de In reine , ludst vte.

kun vesst - z SokmZlr ? « SeiäendäiiÄer , ? erl - vorüen Ullü Linsät ^ e , 8eiüs » e vimpen , kerlirts IaiUei ! ds8ät20.

Hiiilizge von ZU k » ! . on , frobon » . ^ oioüoten Iisoio . — Sei ^ obenboolellung kngsbo lloi Kit n . lies leises eibeleo.
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